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Bekanntmachung  

für Staatsangehörige der übrigen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union  

(Unionsbürger) zur Wahl zum Europäischen  
Parlament 

 in der Bundesrepublik Deutschland  
 

Am 09. Juni 2024 findet die Wahl der Abgeordne-
ten des Europäischen Parlaments aus der Bundes-
republik Deutschland statt. An dieser Wahl kön-
nen Sie aktiv teilnehmen, wenn Sie am Wahltag 
 
1. die Staatsangehörigkeit eines der übrigen Mit-

gliedstaaten der Europäischen Union besitzen, 
 

2. das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
 

3. seit mindestens drei Monaten in der Bundes-
republik Deutschland oder in den übrigen Mit-
gliedstaaten der Europäischen Union1 eine 
Wohnung innehaben oder sich mindestens seit 
dieser Zeit sonst gewöhnlich aufhalten (auf die 
Dreimonatsfrist wird ein aufeinanderfolgender 
Aufenthalt in den genannten Gebieten ange-

                                                      
1 Nicht zu berücksichtigen ist ein Aufenthalt im Vereinigten 
Königreich Großbritannien und Nordirland nach  
   dem Zeitpunkt, ab dem nach Artikel 50 Absatz 3 EUV die 
Verträge dort keine Anwendung mehr finden.  

rechnet), 
 

4. weder in der Bundesrepublik Deutschland noch 
in dem Mitgliedstaat der Europäischen Union, 
dessen Staatsangehörigkeit Sie besitzen, vom 
aktiven Wahlrecht zum Europäischen Parla-
ment ausgeschlossen sind, 
 

5. in ein Wählerverzeichnis in der Bundesrepublik 
Deutschland eingetragen sind. Die erstmalige 
Eintragung erfolgt nur auf Antrag. Der Antrag 
ist auf einem Formblatt zu stellen; er soll bald 
nach dieser Bekanntmachung abgesandt wer-
den.  
 
Einem Antrag, der erst nach dem 19. Mai 2024 
(21. Tag vor der Wahl) bei der zuständigen 
Gemeindebehörde eingeht, kann nicht mehr 
entsprochen werden (§ 17 a Abs. 2 der Euro-
pawahlordnung). 
 
Sind Sie bereits aufgrund Ihres Antrages bei der 
Wahl am 13. Juni 1999 oder einer späteren 
Wahl zum Europäischen Parlament in ein Wäh-
lerverzeichnis der Bundesrepublik Deutschland 
eingetragen worden, so ist ein erneuter Antrag 
nicht erforderlich. Die Eintragung erfolgt dann 
von Amts wegen, sofern die sonstigen wahl-
rechtlichen Voraussetzungen vorliegen. Dies 
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gilt nicht, wenn Sie bis zum oben angegebenen 
21. Tag vor der Wahl gegenüber der zuständi-
gen Gemeindebehörde auf einem Formblatt 
beantragen, nicht im Wählerverzeichnis ge-
führt zu werden. Dieser Antrag gilt für alle 
künftigen Wahlen zum Europäischen Parla-
ment, bis Sie erneut einen Antrag auf Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis stellen.  
 
Sind Sie bei früheren Wahlen (1979 bis 1994) in 
ein Wählverzeichnis in der Bundesrepublik 
Deutschland eingetragen worden, müssen Sie 
für eine Teilnahme an der Wahl einen erneuten 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
stellen.  
 
Nach einem Wegzug in das Ausland und erneu-
tem Zuzug in die Bundesrepublik Deutschland 
ist ein erneuter Antrag auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis erforderlich.  

Antragsvordrucke (Formblätter) sowie informie-
rende Merkblätter können bei den Gemeindebe-
hörden in der Bundesrepublik Deutschland ange-
fordert werden.  

Für Ihre Teilnahme als Wahlbewerber ist u. a. 
Voraussetzung, dass Sie am Wahltag  

1. das 18. Lebensjahr vollendet haben, 

2. die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaates 
der Europäischen Union besitzen, 

3. weder in der Bundesrepublik Deutschland noch 
in dem Mitgliedstaat der Europäischen Union, 
dem Sie angehören, von der Wählbarkeit aus-
geschlossen sind.  
 

Mit dem Antrag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis oder mit den Wahlvorschlägen ist eine 
Versicherung an Eides statt abzugeben über das 
Vorliegen der o. g. Voraussetzungen für die aktive 
oder passive Wahlteilnahme. 
 
Freyung, 06. Februar 2024  
 
Barbara Schober 
Kreiswahlleiterin  
des Landkreises Freyung-Grafenau    
 
 
 
 
 

Übung der Bundeswehr 
vom 03.03. – 08.03.2024 

Manövermeldung 
 

 
Die Bundeswehr führt vom 03.03.2024 bis zum 
08.03.2024 eine freilaufende Kompanieübung mit 
den Schwerpunkten „Aufklärung“ und „Anwen-
dung von Notfallverfahren“ durch.  
 
Übungsart:  
Freilaufende Kompanieübung; Schwerpunkte: 
Aufklärungsübung und Anwendung von Notfall-
verfahren 
 
Übungszeitraum:  
03.03.2024 bis 08.03.2024 
 
Betroffene Landkreise und Städte:  
Cham, Deggendorf, Dingolfing-Landau, Freyung-
Grafenau, Passau Stadt und Landkreis, Regen, 
Rottal-Inn, Straubing-Bogen 
 
Hauptaktionsraum: Vorgenannte Landkreise 
 
Anzahl/Art Fahrzeuge: 
40 Radfahrzeuge, 4 Luftfahrzeuge (UAV) im Be-
reich zwischen 100 m und 150 m über Grund 
 
Truppenstärke gesamt: 80 Soldaten in mehreren 
Gruppen, max. 25 Soldaten in einer Einheit 
 
Übungsraum: 
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Hinweise: 
Im Zuge der Auftragserfüllung durch die eingesetz-
ten Kräfte kommt es zu KEINER Behinderung des 
öffentlichen Verkehrs. Gleisanlagen, Staudämme 
und ähnliche kritische zivile Infrastruktur werden 
nicht befahren.  
 
Während allen Phasen befindet sich stets Lei-
tungspersonal/Schiedsrichterpersonal bei den 
eingesetzten Kräften. Die sanitätsdienstliche Un-
terstützung wird durch eigene Teile sichergestellt, 
bei schwerwiegenden Verletzungen wird auf den 
Zivilen Rettungsdienst zurückgegriffen. Die Füh-
rungsfähigkeit der Übungstruppe und des Lei-
tungspersonals wird über militärische und zivile 
Führungsmittel zu jederzeit sichergestellt. 
 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den 
Einrichtungen der übenden Truppe fernzuhalten. 
Das Sammeln, der Erwerb, der Besitz und Verkauf 
von militärischen Munition, Sprengkörpern und 
Sprengstoff ist verboten. Auf die Strafbarkeit des 
Auflesens von Spreng- oder Kampfmitteln und 
Munition wird hingewiesen. Wer Kampfmittel 
findet, hat dies unverzüglich der Bundeswehr 
selbst unter der eingerichteten Servicenummer: 
08551 – 912 – 2601 oder der nächsten Polizei-
dienststelle mitzuteilen. Munition oder Spreng-
körper dürfen wegen der Unfallgefahr nicht be-
rührt werden. Für die Entsorgung der Fundmuniti-
on / Kampfmittel ist nach dem Verursacher-Prinzip 
die Bundeswehr selbst uneingeschränkt zustän-
dig.  
 
Entschädigungsansprüche für Flur- und Forst-
schäden, für Schäden an privaten Straßen und 
Wegen sowie für sonstige Schäden sind unabhän-
gig von der Höhe der Schadensforderung umge-
hend schriftlich bei der Gemeinde anzumelden. 
Formblätter (Einzelanträge) liegen dort vor bzw. 
sind von der Bundeswehr direkt anzufordern. Die 
Gemeinden leiten die bei ihr eingegangenen An-
träge möglichst innerhalb von zwei Wochen an die 
örtlich zuständige Standortverwaltung mit Gelän-
debetreuungsstellen weiter.  
 
Freyung, 06.02.2024 
Landratsamt Freyung-Grafenau 
 
Scheichenzuber-Art 
 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung 

gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 
Bayerische Bauordnung (BayBO) 

 
Das Landratsamt Freyung-Grafenau hat mit Be-
scheid vom 30.01.2024 unter dem Aktenzeichen 
40-3-BG-291-2023 der Kliniken Am Goldenen Steig 
gGmbH, Krankenhausstraße 6, 94078 Freyung, 
eine Baugenehmigung für den Umbau des Kathe-
terlabors im Krankenhaus Freyung auf den Grund-
stücken Flurnummer 278 und 272 der Gemarkung 
Freyung, Stadt Freyung, erteilt. 
 
Da im vorliegenden Fall an mehr als 20 Nachbarn 
eine Zustellung der Baugenehmigung gemäß Art. 
66 Abs. 1 Satz 6 BayBO erfolgen müsste, wird die-
se nach Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO durch eine 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt. Die Zustel-
lung gilt mit dem Tag der Bekanntmachung als 
bewirkt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Mo-
nats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben wer-
den bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Re-
gensburg in 93047 Regensburg (Postfachanschrift: 
Postfach 11 01 65, 93014 Regensburg, Hausan-
schrift: Haidplatz 1, 93047 Regensburg). 
 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur 
Niederschrift oder elektronisch in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die 
Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-
Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine recht-
lichen Wirkungen! 
 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte 
Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch 
einreichen. 
 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor 
den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhe-
bung eine Verfahrensgebühr fällig. 
 
Sonstige Hinweise 
Der Bescheid und die Akten des Baugenehmi-
gungsverfahrens können beim Bauamt des Land-
ratsamtes Freyung-Grafenau, Grafenauer Straße 
44, 94078 Freyung, Zi. Nr. 303, während der all-
gemeinen Geschäftszeiten eingesehen werden. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter 
08551/57-2808 wird empfohlen. 
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Freyung, 20.02.2024 
Landratsamt Freyung-Grafenau 
 
 
Höcherl 
Regierungsdirektor 
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